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Delke 10 Mitkwochc

Abg Hodler Ctr wünſcht in einigen Punkten der Vorlage größere
Annährung an die Gemeindeordnungen der übrigen Landestheile und be
antragt Kommiſſionsberathung

Nachdem noch die Abg v Bornſtedt kouſ Dr Lotichius utl und
Bumiller v ihre Anſicht geänßert wird die Vorlage an eine Kommiſs
ſion von 14 Mitgliedern verwieſen

Dienstag Oder und Weichſelregulirung
riums des Jnnern

Kleine Chronik
Berlin 12 Februar Einen furchtbaren Selbſtmord

verfuch aus Gram um den Tod ihres Mannes und in einem damit
zuſammenhängenden Anfall geiſtiger Verwirrung hat heute früh die 53
Jahre alte Wittwe Sarré aus der Alten Schönhauſerſtraße 7/8 unter
nommen Während der Sohn noch ſchlief verließ ſie ihre im dritten
Stock belegene Wohnung um ſich von dem im fünften Stock belegenen
Boden über die Wendeltreppe hinweg in die Tiefe zu ſtürzen Jm
dritten Stock ſchlug ſie im Fallen auf das Geländer der Treppe auf Mit
erſchmetterten Gliedmaßen und mit Schädelverletzungen wurde

noch lebend aufgefunden Der vor einem Jahre verſtorbene Mann
war Rendant der Nennen Maſchinenbauerkrankenkaſſe

Potsdam 12 Februar Wegen umfangreicher Unter
ſchlagungen verhaftet wurde der Brigadeſchreiber Gerlach von der
2 Garde Kavallerie Brigade die aus dem 1 und 3 Garde Ulanen Re
giment beſteht Gerlach der Sergeant im 3 Garde Ulanen Regiment
war hat ſich durch den Spielteufel ruinirt Er machte bei ſeinem
lockeren Lebenswandel viele Schulden und wußte ſich nicht mehr anders
zu helfen als daß er Geldbeträge die er in dienſtlicher Eigenſchaft er
halten unterſchlug Seine Unredlichkeiten kamen dadurch an den Tag
daß er von dem Gehalt eines höheren Vorgeſetzten mit deſſen Abhebung
er beiraut war 400 Mk unterſchlug wobei er erklärte er würde den Be
trag am nächſten Tage abliefern Gerlach hoffte am Abend im Spiel zu
gewinnen fand ſich aber darin enttänſcht und entging nunmehr ſeinem
Schickſal nicht länger

Jnſterburg 12 Februar Durch Gaſfe vergiftet Jn der
letzten Nacht ſind der Oſtdeniſchen Volksztg zu Folge in Lautern in
dem Hauſe eines Kaufmanns in Folge einer Vergiftung durch Kohlen
oxydgas zwei Gehilfen und ein Lehrling geſtorben ein zweiter
Lehrling iſt ſchwer erkrankt

Köln 12 Februar Boshaft Die Köln Ztg erzählt Der
Inhaber eines bekannten Waarenhanſes hierſelbſt Herr Leonhard Tietz
ſpendete für die Ausſchmückung des Carncvalfeſtzuges 1000 Mk Jn
einer Sitzung der großen Kölner Carnevaksgeſellſchaft bedankte ſich der
Vorſitzende für die Spende mit folgenden Worten Meine Herren Herr
Leonhard Tietz der auch heute hier anweſend iſt hatte wieder die Güte
1000 Mk für uns zu zeichnen Als Anerkennung überreiche ich ihm
unferen höchſten Orden nuter der Bedingung daß er ihn nicht ins
Schaufenſter legt und billiger verkauft als was er mir ſelbſt
koſt eteſ Elberfeld 12 Februar Vom Zuge getödtet Amtlich wird
gemeldet Am Sonntag Abend 10 Uhr 30 Min wurden zwei Perſonen
die eigenmächtig die geſchloſſenen Schranken geöffnet hatten vom Kölner
Schnellzug 55 bei gleichzeitiger Vorbeifahrt des Perſonenzuges 302 ſofort

getödtet

München 12 Februar Erweckung durch Elektriſiren

Etat des Miniſte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zehn Wochen alten Kinde Opinm in ſehr geringer Doſis verordnet Durch
die Unachtſamkeit der Wärterin bekam das Kind zuviel von der Medizin
und als der Arzt am nächſten Morgen erſchien lag der kleine Patient wie
eine Leiche regungslos ohne Athemzug oder Herzſchlag natürlich auch
ohne Puls da Der Arzt leitete künſtliche Athmung ein und wendete
ſonſtige Wiederbelebungsverſuche an Alles vergebens Er ließ hierauf
einen elektriſchen Apparat holen und als er die eine Elektrode auf den
Unterleib die zweite auf den Hals anlegte hatte er die Freude das Kind
wieder ſchwach athmen zu hören Aber mit dem Ausſetzen des Stromes
hörte auch das Athmen ſofort auf Lange Zeit machte es den Eindruck
als hinge es von der Willkür ab durch Weglaſſen der Elektriſirung das
kleine Würmchen immer wieder in jenen abſolut leichenhaften Zuſtand
zurückzuverſetzen der vor Ankunft des Arztes beſtand Die Elektriſirung
mit dem faradiſchen Strome wurde nun unverdroſſen zehn Stunden hin
durch fortgeſetzt bis das Kind von ſelbſt zu athmen begann die Körper
temperatur ſich hob der Puls fühlbar wurde Das auf ſo merkwürdige
Weiſe gerettete Kind erholte ſich in der Folgezeit vollſtändig

Nizza 12 Februar Hundertſte Oceanfahrt Der Hamburger
Schnelldampfer Auguſte Viktoria welcher von hier ſeine große Orient
reiſe antritt traf geſtern Nachmittag hier ein Nach Ankunft des Schiffes
begab ſich der Geh Legationsrath von Schwartzkoppen an Bord und
überreichte dem Kommandanten Kapitän Kämpf aus Anlaß der
Vollendung ſeiner hundertſten Rundreiſe über den Ocean als Kapitän im
Dienſte der er e ta Awe im Auftrage des Kaiſers den
Rothen Adler Orden 4 Klaſſe Die Auguſte Viktoria ſetzt heute ihre
Reiſe fort

Kowno 12 Februar Leichenberaubung Auf dem dem
Grafen Zabiello gehörigen Rittergut Labunovo unweit Kowno iſt eine
gräßliche Leichenſchändung verübt worden Die Verbrecher drangen Nachts
in die unter der Schloßkapelle befindliche Familiengruft ein öffneten alle
Särge warfen die Leichname heraus und beraubten ſie der Brillant
ringe Ohrgehänge und aller ſonſtiger Schmuckſachen Der Werth
der geraubten Gegenſtände iſt enorm

Roſtotwp 12 Februar Eine ergreifende Scene ſpielte ſich
dieſer Tage im hieſigen Gefängniß ab Jn der Gefängnißkirche wurde
der wegen ſchweren Raubes zur Deportation nach Sibijrien verurtheilte
Verbrecher Jo w mit der Tochter einer vornehmen Roſtower Familie
getraut Die Trauung trug ein eigenartiges Gepräge Die Braut erſchien
in eleganter Toilette in der Kirche in Begleitung zahlreicher Sträflinge
unter ſtarker Eskorte Gleichzeitig kam der Bräutigam mit zwei Zeugen
einem Landſtreicher und einem zur Deportation Verurtheilten Nach der
Trauung wurde der junge Ehemann wieder in ſeine Zelle zurückgeführt
während die junge Frau zu ihren Eltern zurückkehrte Als die Snäflinge
ihr Glück auf die bevorſtehende weite Reiſe wünſchten antwortete ſie Jch
habe gehandelt wie ich handeln mußte mich leitete die Erinnerung an

ie lichte Vergangenheit und die Liebe zu dem beklagenswerthen Freunde
der mir auch im Unglück theuer iſt

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 12 Februar
Einen ſchlechten Spaſz erlaubte ſich am 29 November der bis

her unbeſtrafte Arbeiter Adolf Sch von hier Sch war an genanntem
Tage bei einem ihm bekannten Viktualienhändler und ſteckte bei dieſer Ge

Der Bezirksarzt in Weißenburg a S Dr Model hatte einem ſchwächlichen legenheit eine ſilberne Taſchenuhr im Werthe von 45 Mk zu ſich und

14 Februar Nr 37
nahm ſie mit nach Hauſe Er entſchuldigt ſeine Handlungsweiſe zwar
mit Trunkenheit auch behauptet er die Abſicht gehabt zu haben die Uhr
urückzuſchicken zu welchem Zwecke er ſie bereits eingepackt gehabt habeHa er aber die Uhr ca 14 Tage in ſeinem Beſitz gehabt und dieſelbe

erſt auf Aufforderung der Polizei zurückgegeben hat ſo wird ihm nicht
geglaubt und nur ünter Berückſichtigung ſeiner bisherigen Unbeſcholten
heit hält das Gericht eine Gefängnißſtrafe von 3 Tagen für ausreichend

Schwindelei Am 2 Oktober kam der bereits vielfach wegen
Unterſchlagung Betrugs und Untreue vorbeſtrafte frühere Gasanſtalts
inſpektor Anton Scherzberg aus Leipzig zu dem hieſigen Gasanſtalts
inſpektor dem er erzählte daß er gegenwärtig noch activ bei der Gas
anſtalt in Peterswalde angeſtellt ſei ſich jedoch in momentaner Verlegenheit
befinde Sch bat Herrn R um ein Darlehen von 10 Mk welches er
ſobald als möglich zurückerſtatten werde Herr R gab ihm auch die ver
langte Summe weil er den Verſicherungen des Angeklagten glaubte
Später ſtellte ſich die ganze Sache als Schwindel heraus Sch wird
deshalb wegen Betruges zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Reichsgericht
Leipzig 12 Februar

Aufgehoben wurde vom Reichsgericht aus einem mehr formellen
Grunde das Urtheil des Landgerichtes Halle a S vom 6 November
v Js durch welches die Arbeiterfran Emilie Trautmann wegen Hehlerei
zu einer Woche Gefängniß verurtheilt worden iſt

Viehmdärk t oSohlachtviehmarkt Im städtisahen Viehhefe zu Halie am 2 Februar 1900
Preise f 50 Kilogr a ILebend b Solilachtgewieht

Zum Verkaufe Qual Qual III Qualatanden t J r qual v s Ver sb a b a b Kault 3

davon 6 Ochsen c S S 62 Färnen S S S S 319 kuühoe 30 28 S 26 1912 Bullen 30 28 1210 Kälber S 38 S 36 2 1030 Hammel Schafo S 28 26 S 3095 Schweino davon S S S 82 1395 l nudschweiune S 50 c 48 S 46 82 13Ungnrizche S S S S S
Der Geschäftsgang war flott Reimers

Preise am Berliner Frühmarkt am 10 Februar
per 1000 kg nzeh der Hank und Raudelzeitnug

Weizen floch Futter Gerste loco 126 134feiner 147 153 Hafer locomittler 142 147 ostp westpgeringer 139 142 p s nchermDecember meeklubgTermine 152 50 teinstor 142 147Jl 154,50 mittler 130 142Roggen loco J geringer 126 129ſfoiner 140 143 Decemhermittler 136 140 Mai 127 50kammer 130 135 Juli 128December

Terming Mai 141 50
Juli 138,50

Preiserhöhnng der Gaseoke
Wir verkaufen von heute ab auf unſern Gasanſtalten

zerkleinerte Coke das hl mit 1,10 Mk

großſtückige e 00Schmiedecoke 80Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das
Abtragen und berechnen hierfür 15 Pf für das l

Halle a den 12 Februar 1900
Die Verwaltnug der Gas und Waſſerwerke

Bekanntanagel sagte g
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 11 16 Januar 1900 beim ſtädtiſchen

Amtliche Selannimachungen 23

muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 11 Januar 1900

n JBrkanntmachung
Der am 21 März 1859 zu Berka a Jlm geborene Schuhmacher Kark Röder

ſorgt nicht für ſeine Ehefran ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtüßt werden

Die Armen Directign

Um Ermittelung des gegenwärtigen Aufent
halts des Schloſſers Guſtav Müller aus
Halle a geboren am 20 Novbr 1859
in Wetzdorf bei Jena und Nachricht zu den
Akten 3 N 800 wird erſucht

Halle a den 6 Februar 1900
r Der Erſte StaatsanwaltPütter v

zu Halle a S

12 1 Uhr zu ſprechen

Stächtiſchy höhere läclchonſchule

Zur Aufnahme von Schülerinnen für alle Klaſſen zum Oſtertermine bin ich an
den Wochentagen mit Ausnahme des Sonnabend im Amtszimmer der Schule von

Geburts und Jmpfſcheine bitte ich vorzulegen

Dr Biecdermann Direktor

Schöno Locken
haltb erz nur Kuhn s pat

M Sadulin 60 Kuhn s Krän
S ſel Pomade Sadulin 80 v

n Frz Kuhn Kronenparfüm
Nürnberg Hier Löwenapoth Junge
Marktdrog Quaritsch Floradrog B
Jentzsoch Drog E Riohter Parf H
Stollborg Friſ F Müller Drog

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Oktober 1898 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 46881 bis 51730 und Pfandſcheine in blauem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 1 Febrnar 1900 bis 31 Jannar 1901
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſerveſonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 30 Januar 1900
Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntimngelzang

Die Lieferung des Bedarfes an Fleiſch und Backwaaren für das Hoſpital
St COyrinei et Antonii auf die Zeit vom 1 April 1900 bis 31 März 1901
ſoll vergeben werden

Es werden vorausſichtlich gebraucht
zu Fleiſchwaaren 30 kg Schweineſchmalz

225 Kg gewiegtes Fleiſch halb vom Rind 45 Speck
und halb vom Schwein 275 friſche Wurſt

875 Hammelfleiſch 175 geräucherte Wurſt450 Kalbfleiſch 240 Bratwurſt50 Rauchfleiſch 150 Röſtwurſt und Brühwürſtchen
100 Poökelfleiſch 100 Knackwurſt2400 Rindfkeiſch Backwagren1000 Schweinefleiſch 15500 kg Brot125 Cotelettes 260 Kuchen und Stollen50 Leber 5360 SemmelDie Lieferungsbedingungen ſind im Bureau der Armenverwaltung Sparkaſſen

gebäude Rathhausſtraße 1 Zimmer Nr 82 einzuſehen
Angebote ſind mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis ſpäteſtens zum 28 Februar

d J verſiegelt abzugeben
Die Eröffnung der Angebote findet am 1 März er Vormittags 11 Uhr

im vorgenannten Büreau in Gegenwart der etwa erſchienenen Bewerber ſtatt
Halle a den 7 Februar 1900

Der Poſpital Vorſtand

Verkaref
Die im ſtädtiſchen Gymnaſium ansgeſonderten 91 Stüch Schulbünke ſollen

verkauft werden
Angebote ſind bisSicnetag den 20 d Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können Die Schulbänke können an den Wochen
tagen mit Ausnahme des Dienstags von Nachmittag 1 Uhr ab im Gymnaſium be
ſichtigt werden

Halle a/S den 12 Februar 1900

Pütter

Der Stadtbaurath

Brkannkmachung
Der am 2 December 1851 zu Mücheln geborene beiter Heinrich Pätzold

ſorgt nicht für ſeine Tochter Minna ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln verpflegt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 10 Januar 19

Genzmer

Die Armen Direktion

Vrkanntmachung
Der am 26 Oktober 1867 zu Leobſchütz geborene Arbeiter Albert Werner

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Pütter

1 Bei der unter Nr 2470 des Firmen
regiſters eingetragene Firma

Halleſche Fahrrad Fabrik
Ernſt Liepe Co

zu Halle a S iſt folgender Vermerk
Das Handelsgeſchäft iſt auf den Kauf
mann Joſef Mittag zu Halle a S
übergegangen welcher daſſelbe unter der
Firma Juoſef Mittag vorm Liepe

Co fortſetzt
eingetragen

2 Sodann iſt unter Nr 20 des Handels
Regiſters Abtheilung A die Firma

Joſef Mittag vorm Liepe K Co
mit dem Sitze zu Halle a S und als
Jnhaber der Kaufmann Joſef Mittag

daſelbſt eingetragen
Halle a den 3 Februar 1900

Königliches Amtsgericht Abth 19

1 Bei der unter Nr 1367 des Firmen
regiſters eingetragenen Firma

Althen K Mende
zu Halle a/S iſt Folgendes vermerkt

Die Kaufleute Keruhard Jlthen
und Z9ilielm 2Vaſum ſind in das
Handelsgeſchäft eingetreten Die neue
Handelsgeſellſchaft ſetzt das Geſchäft
unter der bisherigen Firma fort

2 Sodann iſt unter Nr 19 des Handels
regiſters Abtheilung A die am 1 Jannar
1900 begonnene offene Handelsgeſellſchaft

Althen K Mende
mit dem Sitze zu Halle a/S und als
Geſellſchafter

1 der Fabrikbeſitzer Ludwig Althen
2 der Fabrikant Kernhard Althen
3 der Kaufmann Wilhelm Waſum

ſämmtlich in Halle a/S
eingetragen

Halle a den 3 Februar 1900
Königliches Amtsgericht Abthlg 19

Um Mittheilung des gegenwärtigen Aufent
haltsortes des Kaufmanns Hermann Otto
Walther geboren in Altenberg am l
Oktober 1844 zu den Akten 3 J c 789/99
wird erſucht

Halle a den 9 Februar 1900
Der Erſte Staatsanwalt

Der unterm 2 Januar 1900 hinter denLederfärber Friedrich Koch aus Merſeburg
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 2 J i 1201/99

Halle a den 9 Februar 1900
Der Erſte Staatsauwalt

Um Ermittelung des jetzigen Aufenthalts
ortes des am 29 März 1871 zu Roſtock
in Mecklenburg Schwerin gehorenen Photo
graphen Wilhelm Heufritz und Nachricht
zu den Akten 7 J i 885/99 wird erſucht

Hellfritz war zuletzt beim Photographen
Carl Hoffmann jun in Südende bei Berlin
in Stellnng

ebruar 1900Halle a den 10 Januar 1900
Die Armen Direktion Pütter

f Brotmehl
Weizenmehl à Metze 4 Pfd 50 Pfg

ärztlich einpfohlen für Bruſtſchwache anpfiehlt Laurentinsſtr 18
Magenleidende Reconvalescenten e ein Sophas und Matratzen werden
pfiehlt ein Müller Ww billigſt aufgepolſtertSchwemmebranerei 4 Ströfer Zwingerſtr 10
Heer t
unſere Danpterlgentur Halle a S

für Fener Eiubruchsdiebſtahl Glas u Tranusport Verſicherung mit Jnkaffo

ſoll nen vergeben werden
Geeignete Reflektanten mit beſten Beziehungen werden gebeten gefl Offerten ge

langen zu laſſen an die Direktion der

Thuringia in Erfurt
Staanatl GoOnBG e Wernim ar

für Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen Gegr 1878
le und 1jähr Jederzeit Garantie für gute Stellung

Harz 13 Dir Kyss el Weyväling
Knrſe

illige Amzugsgelegenheit
15 Februar geht 1 großer Möbelwagen leer nach Leipzig

16 J Halberſtadt18 MagdeburgMitte März 1 BerlinI ZDrestauh WittenbergJch wohne nicht mehr Magdeburgerſtr s ſondern in meinem neuerbauten Grund

ſtück Halberſtädterſtr 3 Alles Näheres daſelbſt

Hermann Sichting
J h

reren r en e reEln Versuch Gborzeugt dass Van Houtens Cocao r den tag lichen
Gebrauch alen anderen Getränkon vorzugehen et Er 8t nahrhaft
nerpronstarkend wohlschmeckend lefcht vepdaul ch und ctots schnelf
beroltet Van Houtens Cacao Wird nur In den bekannton Blechbhcheen

nmemcuſs loso vepkauft da do ose ausgeuogenem Cacao afehts for
de gute Oua/tät borgt

nene Se reeerceeeeeeee

Frauen ludustri Kunstgew Schuld erPrauen ludustries u Kunstgew Schule
acndemisehe Lehranetnlt I Ranges

für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confecettou
Alteste und bestrenommirte am Platze

Halle a S Alte Promenade 35 der Haupinest sohrägüber
Prospeete gratis u franco durch die Vorsteherin Fr Clara Martini

Stellung als 2 Drectrice oder Zuschneierin suchen
zwei in meinem institut aus gebildete talentvolle junge Damen

Halle a den 8
Der Erſte Staatsanwalt z sind perfeot im Zeiohnen tadellos sitzender Schnittouschneiden u Anfertigen sämmitlicher VWäschegegenstände
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